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2. Kreisklasse Herren BS

VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III : VTTC Concordia Braunschweig VI 
Donnerstag, 07.03.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren BS traf der VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III am Donnerstag,
den 07. März im 16. Saisonspiel auf den VTTC Concordia Braunschweig VI. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:16 zeigt, wie
klar es letztlich war. Auffällig war, dass der VTTC Concordia Braunschweig VI diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wenige Chancen hatten Klutas / Schulze beim 0:
3 gegen ihre Kontrahenten Hennig / Specht. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Pinkernelle / Lemke gewannen gegen
Strohbach / Rehburg mit 3:2. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze
dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Wesche / Becker und Manyam / Kampf beendet, das Wesche / Becker
letztendlich gewannen. Das war nichts für schwache Nerven. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg von Dietmar Klutas
gegen Torsten Hennig konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Schulze
sein 3:2 gegen Peter Strohbach feiern konnte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim anschließenden 11:4, 11:7, 13:11 gegen Matti Specht
fand Martin Pinkernelle von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner
Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Ingolf Wesche sein 3:2 gegen Eike Rehburg unter Dach und Fach
hatte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Sebastian Lemke überzeugte im Match gegen
Wolfram Kämpfe, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nicht ganz mithalten konnte Heiko
Becker, beim 1:3 gegen Gagan Kaushik Manyam, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Dietmar Klutas gewann am Nachbartisch dagegen
sein Spiel gegen Peter Strohbach sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0.
Durch den Ausgang dieses Einzels hat Strohbach nun 10 Siege und 16 Niederlagen in seiner Bilanz
für die aktuelle Saison stehen. Mit 3:1 hatte Thomas Schulze im Match gegen Torsten Hennig die
Nase vorn. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:13 für Schulze und 12:
15 für Hennig seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg des VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III geht es nun im nächsten Spiel am
15.03.2024 gegen den Lehndorfer TSV III, während der VTTC Concordia Braunschweig VI am
11.03.2024 gegen den TTC Magni V antritt.

 Statistik:
 VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III

Doppel: Klutas / Schulze 0:1, Pinkernelle / Lemke 1:0, Wesche / Becker 1:0 
Einzel: D. Klutas 2:0, T. Schulze 2:0, M. Pinkernelle 1:0, I. Wesche 1:0, S. Lemke 1:0, H. Becker 0:1 

 VTTC Concordia Braunschweig VI
Doppel: Strohbach / Rehburg 0:1, Hennig / Specht 1:0, Manyam / Kämpfe 0:1 
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Einzel: P. Strohbach 0:2, T. Hennig 0:2, E. Rehburg 0:1, M. Specht 0:1, G. Manyam 1:0, W. Kämpfe
0:1


